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Arten bemerkenswerth: Pleuridiuiu palustre Br. und Seh.; Dicra-

nella squarrosa c? ; Dicranum spurium c. fr. ; Trichodon cylindri-

cus; Didyinodon flexifoHus Hdw. ; Amphovidium lapponicum c. fr.

(bei kamii 2000' Meeroshölie irfsaiiirnelf j; Bryuin fallax Ml de.

Bryum Duvallii c. fr. et 5.; Mnium subglobosum Br. und Seh. ir. —
Cryphaea heteromalla; Eurhynchium pumilum Br. und Seh.; endlieh

die selten fruktifizirenden: Hypnum Sendtneri Schpr., H. giganteum
und ü. stramineum mit reiehlichen Früehten

!

— M. P. Mabille in Bastia auf Corsiea gibt eine Sammlung
der selteneren oder kritischen Pflanzen Corsicas in Centurien heraus.

Die Richtigkeit der Bestimmung wird Dr. Cusson überwachen.
Der Preis einer Cent, beträgt 20 Fr.

Botanischer Tauschverein in Wien.

Sendungen sind eingetroffen: Von Herrn Keck in Aistershaim, mit

Pflanzen aus Oberösterreicli, — Von Herrn Krenberger mit Pflanzen aus

Kärnthen.

Sendungen sind abgegangen an die Herren: Oberleitner in VVindisch-

garsten, Kloeber in ßrody, Braunstinge l in Wels, Veselsky in Kutten-

berg, Dr. Kr zisch in Neunkirchen, Hinterhuber in Salzburg.
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Mittheilungen.

— Die Erdbeeren, welche zu Aberdeen in Schottland gezogen wer-
den, sind sowohl itirer Grösse als auch des Aroma wegen in England sehr

gesucht. Im Jahre 1864 wurden gegen 33 Tonnen (700 Gentner) versendet und
ausserdem noch am Orte selbst bedeutende Mengen zum Einmachen verwen-
det, so dass wohl 50 Tonnen oder 1000 Centner an Früchten geerntet wor-
den sind. Die Tonne wird mit 25 bis 30 Pld. St. bezahlt.

— Die älteste Allee dürfte eine Ulmen-Allee bei Oxford sein, deren

jetzt riesige Däumo muthmasslich um das J. 1520 gepflanzt wurden. Hundert
Jahre jünger ist die grössteiitheils aus Ulmen bestehende Allee am See Albano
bei Rom. Sie rührt vom Papst Urbaa VIII. und aus dem J. 1623 her. So
manche Aeste dieser Ulmen müssen durch Steinpfeiler und Mauern gestützt

werden, damit sie nicht brechen.
— Die grösste und älteste aller bisher bekannten Cypressen steht

nahe der Kirche von Tule, einem Dorfe in der Nähe der mexikanischen Stadt

Oaxaco. Dieser Baum, Cupressus disticha ^ welcher trotz seinem nach Jahr-

hunderten zählenden Alter noch immer frisch und kräftig aussieht, besitzt eine

Höhe von über 120', während der Umfang des Stammes 5' über dem Boden,
99' und der Umfang der Krone bei 500' beträgt.

— Nach einer Mittheilung des Prof. Braun in der geographischen Ge-
sellschaft zu Berlin haben die F'rüchte der Nardoe-Pflanze (Marsüea)^ aus der

die Eingebornen Australiens Mehl und ßrod bereiten, im J. 1863 m Berlin

gekeimt und 1864 reichlich fruktifizirt. Es sind die holzigen, harten und festen

Sporenkapseln, welche das Mehl enthalten. Innerhalb jeder Frucht befinden
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